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Index

10/07 Verwaltungsgerichtshof

63/01 Beamten-Dienstrechtsgesetz

Norm

BDG 1979 §137 Abs1 idF 2003/I/130 impl;

BDG 1979 §137 idF 1999/I/127;

VwGG §42 Abs2 Z1;

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 2003/12/0219 E 14. Mai 2004 RS 4 Hier mit der Anmerkung: Ab dem 1. Jänner 2004 ist eine primäre

Heranziehung der ressortspezifischen Richtverwendungen nicht mehr geboten.

Stammrechtssatz

Wie der Verwaltungsgerichtshof in seinem Erkenntnis vom 26. Mai 2003, Zl. 2002/12/0340, dargetan hat, steht es der

Dienstbehörde (bzw. dem von ihr beauftragten Sachverständigen) - abgesehen von der in § 137 Abs. 1 erster Satz BDG

1979 in der hier maßgeblichen Fassung BGBl. I Nr. 127/1999 getroCenen Anordnung, wonach die Bewertung zunächst

anhand ressortspeziDscher Richtverwendungen vorzunehmen ist - frei, welche Richtverwendungen sie zur Einordnung

eines Arbeitsplatzes heranzieht. Der Einwand einer "mangelnden Vergleichbarkeit der Arbeitsplatzaufgaben" kann

nicht wirksam erhoben werden. Was in dem zitierten Vorerkenntnis für diesbezügliche Einwendungen des Beamten

gilt, gilt umgekehrt auch für die bewertende Behörde. Diese kann daher insbesondere nicht die Anwendung des

zweiten Satzes des § 137 Abs. 1 BDG 1979 auf die Annahme stützen, dass in der Anlage 1 für ihr Ressort genannte

Richtverwendungen eine Bewertung und Zuordnung deshalb nicht zuließen, weil die Arbeitsplatzaufgaben nicht

vergleichbar seien. Die Anordnung des zweiten Satzes des § 137 Abs. 1 BDG 1979 bezieht sich vielmehr auf Fälle, in

denen die Zuordnung des Arbeitsplatzes eines bestimmten Beamten bei Heranziehung nur der Arbeitsplatzwerte der

ressortspeziDschen Richtverwendungen nicht eindeutig vorgenommen werden kann (also etwa dann, wenn der

Punktewert des Arbeitsplatzes des Beamten zwar unter der geringst bewerteten ressortspeziDschen Richtverwendung

der höheren Funktionsgruppe, jedoch über der höchst bewerteten ressortspeziDschen Richtverwendung der nächst

niedrigeren Funktionsgruppe gelegen ist).
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